
1) Rathaus in Babimost 

 
 

Marktplatz mit Rathaus in Babimost um 1920.  

 

 

Das Rathausgebäude, in dem die Selbstverwaltungsbehörden der Gemeinde Babimost ihren 

Sitz haben, wurde um die Hälfte des XIX. Jh. erbaut und ist eins der Denkmalgebäude in 

unserer Stadt. 1945 zerstört, wiederaufgebaut wurde es erst in den Jahren 1961-1963. Aus 

jener Zeit ist die schöne und vielsagende Aufschrift „BABIMOSTER LAND SEIT 

JAHRHUNDERTEN POLNISCH“ übrig geblieben. Von Weitem sieht man die Rathausuhr 

sowie den wunderschönen, 2004 wiederaufgebauten und das Gebäude krönenden Turm. Von 

hier aus erklingt täglich zur Mittagszeit die Babimoster Hymne. Vor dem Rathaus auf dem 

Babimoster Marktplatz stehen zwei historische Figuren – der Maria Mutter Gottes und des 

heiligen Laurentius. Sie wurden zum Gedenken an zwei polnische Priester aufgestellt, die auf 

einem Scheiterhaufen 1656 von den schwedischen Invasoren verbrannt wurden.  
 


